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Editorial

Körper, Bewegung und Raum sind in den Sozialwissenschaften noch wenig eta-
blierte Forschungsfelder. Erst langsam setzt sich die Erkenntnis durch, dass das 
Soziale wesentlich über Körper, Bewegung und Raum konstituiert wird und dass 
diese Dimensionen des Sozialen wechselseitig aufeinander verwiesen sind. Dy-
namik gewinnt die Forschungsperspektive, wenn Körper, Bewegung und Raum 
nicht länger als ontologisch, physikalisch definiert oder materiell gegeben voraus-
gesetzt, sondern als sozial hergestellt angesehen werden.
Da Körper, Bewegung und Raum als materialisierte Formen gelten, standen sie 
lange Zeit in der Soziologie als Forschungsgegenstand nicht zur Diskussion und 
galten gar als das Andere des Sozialen. Neue Forschungsfelder machen seit weni-
gen Jahren jedoch deutlich, dass Körper sozial produziert werden und auch über 
ihre Materialität unlösbar in gesellschaftliche Prozesse und soziale Strukturen 
eingelassen sind. Damit ist eine fruchtbare soziologische Kontextualisierung 
von Körper, Bewegung und den über Körper-Bewegungen konstruierten Raum in 
Gang gekommen.
Die Reihe Materialitäten hat zum Ziel, die neu entstehende Soziologie von Kör-
per, Bewegung und Raum zu dokumentieren und editorisch zu betreuen. Sie bie-
tet eine profilierte und hochkarätige Plattform für sozialwissenschaftliche Texte, 
die dieses Themenfeld vermessen und vertiefen&#58; Beiträge zur Theorie und 
zur Sozialgeschichte von Körper, Bewegung und Raum sowie empirische soziolo-
gische Analysen jener sozialen Felder, in denen Körper, Bewegung und Raum eine 
besondere Bedeutung gewinnen. Hierzu gehören Stadt und öffentlicher Raum, 
Sport und Spiel, Alltagskultur und populäre Kultur. Die Reihe will Anschlussstel-
len aufzeigen zu jenen Soziologien, die mit den Themenfeldern Körper, Bewe-
gung und Raum eng verwandt sind – etwa Geschlechterforschung, Stadtsoziolo-
gie, Umweltsoziologie, Sportsoziologie, Medizinsoziologie. Und schließlich zielt 
die Reihe Materialitäten darauf ab, soziologische Forschung in diesen Themen-
feldern zu bündeln und auf diese Weise Anknüpfungspunkte an interdisziplinäre 
und internationale Diskurse herzustellen.
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